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 gerufene Geister, eine wahrhafte Antwort bei diesem ksnta-

ouluni 8g,1ollionl8. — Darnach sprich: Lkrnlnnknsis,

Lalänolriknsls, bei den Sitzen ?auiQÄ6liin6 und ^xoloAias,

bei den Königen und großmüthigen Mächten des mächtigen

Fürsten, dem Geiste lüaoliläaö, Dienern des Höllensitzes

(das ist der erste Fürst des Sitzes ^xoloZias von der

neunten Rotte,)! berufe und beschwöre ich euch, und, im

Berufen gewaffnet durch die Kraft der höchsten Majestät,

befehle ich euch kräftig durch den, welcher sprach: Siehe,

es ward! welchem alle Geschöpfe und Creaturen gehorchen

und durch den unaussprechlichen Namen DstraArAinnig-toL

llabovali, vor welchem die Elemente zusammensallen, die

Luft erschüttert, das Meer zurückgehet, das Feuer erlöschet,

die Erde bebet und alle Schaaren im Himmel, ans Erden,

und in der Hölle erzittern: daß ihr sogleich und ohne Ver­

weilen aus allen Welttheilen kommet, vernünftig auf alle

meine Fragen antwortet, und bis zu Ende sichtbar und ge­

sprächig bleibet.Gesichteund Erscheinungen.

 Wenn du also dies alles geziemend vollbracht hast,

so werden unzählige Gespenster erscheinen, welche mit

Trompeten, Posaunen, und andern Instrumenten ein großes

Geräusch machen. Dies thun die Geister darum, damit

deine Gefährten dadurch in Schrecken gesetzt, aus dem

Kreise weichen mögen. Darauf erscheinen unzählige Bogen­

schützen, und wilde reisende Thiere, welche sich stellen, als

wollten sie deine Geführten verschlingen, aber fürchtet euch

nicht! Darauf lege, du Priester oder Meister, der du dies

Werk begonnen, die Hand an das ksntaouluw und sprich:

Fort, es weiche eure Bosheit, durch die Kraft der Fahne

Gottes! Alsdann sind die Geister gezwungen, dir zu


